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ZIRKUS IM KOPF

Diagnose: Autismus-Störung
Der tägliche Kampf im System

Drei Schicksale, drei Lebensgeschichten, drei aufwühlende und gleichzeitig 
berührende Berichte von Müttern, die ein Kind mit besonderen Bedürfnissen 
großziehen. Kinder, die von Autismus betroffen sind und dazu noch von einer 
Variante, die bisher nur in wenigen Ländern als Diagnose und Autistische -  
Spektrum - Störung anerkannt ist: PDA – einem pathologischen Verweigerungs-
zwang, der die Kinder selbst elementarste tägliche Herausforderungen zum 
Horror werden lässt. Anziehen, Zähneputzen, Kindergarten, Schule – geord- 
nete und strukturierte Tage mit alltäglichen Automatismen entwickeln sich für 
PDA-Kinder zu schier unüberwindlichen Barrieren. 

Dieses Buch schildert die unendlichen Bemühungen der Mütter wie auch 
der betroffenen Kinder, sich im Alltag zu bewähren. Gleichzeitig behandelt es 
den Kampf im System gegen Behörden, Krankenkassen, Versicherungen und 
Schulträgern, um für diese Kinder Unterstützung und Hilfe und auch medizini-
sche Betreuung zu erlangen. 

Insbesondere aber zeigt es das Abwehrverhalten einer Gesellschaft, die den 
Familien oft mit Gleichgültigkeit, Ignoranz und sogar Feindseligkeit begegnet. 
Dabei sind Bestärkung und Hilfestellung sind die wichtigsten Bausteine, wenn 
Eltern das Gefühl haben, dass mit ihrem Nachwuchs etwas » nicht stimmt «. 

Dieses Buch ist ein Appell, den Blick einmal hinter die Kulissen zu richten, um 
Menschen mit nicht sichtbaren Beeinträchtigungen und deren Angehörigen 
ein besseres Verständnis und die benötigte Hilfe entgegenzubringen.

Was verbinden Sie mit  
» Zirkus im Kopf « ?  

Kreative und inspirierende Denkweisen, 
in denen Ideen und Gedanken wie Artis-
ten*innen in einem Zirkus jonglieren oder 
akrobatische Kunststücke vollführen? 
Entstehen vor Ihrem geistigen Auge 
bunte Bilder, anhand derer man sich von 
Emotionen davontragen lässt?  
Oder ist es gleichzusetzen mit einem 
heillosem Chaos, da sich jemand in be-
stimmten Situationen überfordert und 
überwältigt fühlt, weil die Gedanken un-
kontrollierbar durcheinanderwirbeln und 
für eine schwer einzusortierende Welt 
sorgen?  

Unser Kopf ist ein Hort der Vorstel-
lungskraft und der Fantasie, aber man-
ches Mal gerät diese Welt auch aus den 
Fugen und außer Kontrolle.  

Menschen mit Autismus sind von 
ihrem ganz eigenen Zirkus im Kopf ein-
genommen und ecken damit oft genug 
in der Gesellschaft an. Und wenn die 
Clowns in diesem Zirkus vollständig die 
Führung übernehmen, entwickelt sich 
dieses Szenario für ganz normale Fami- 
lien in eine absolute Zerreißprobe.  
 

Was hilft?  
 
• Ernst genommen werden.  
• Miteinander sprechen.  
• Verstehen. 
• Und darüber zu lesen.

Autismus:  

Ein Begriff, der uns vertraut zu sein scheint 
und dessen wirklicher Hintergrund doch so 
unbekannt ist.  

Unser Blick auf Menschen mit Autis-
mus ist oftmals geprägt von Filmen, Fern-
sehberichten oder Geschichten in den 
Printmedien und spiegelt damit besten-
falls einen kleinen Teil der erlebten Wirk-
lichkeit wider.  

Dieses Buch schildert in drei emotio-
nalen Reportagen die Lebenssituation von 
Müttern, deren Söhne mit einer neuro-
logischen Entwicklungsstörung namens 
Pathological Demand Avoidance ( PDA ) 
geboren wurden und deren Anerken-
nung als Autistische-Spektrum-Störung 
in deutschsprachigen Ländern noch aus-
steht.  
 
Es berichtet von den Schwierigkeiten, 
die richtige Diagnose für ihre Kinder zu 
erhalten und beschreibt die alltäglichen 
Kämpfe mit Behörden, Krankenkassen, 
Versicherungen und Schulträgern.  

Und es macht die mangelnde Empa-
thie unserer Gesellschaft für Menschen, 
die anders sind, auf eindringliche Weise 
deutlich.  
 
In einer Welt, die für die Betroffenen sehr 
eng und teilweise einsam geworden ist, 
lädt dieses Buch dazu ein, einen Blick hin-
ter die Kulissen des Zirkus im Kopf „der 
anderen“ zu werfen: Für weitere Hori-
zonte und Farbtupfer, die schwarz-weiße 
Muster etwas bunter werden lassen.

D I A G N O S E :  A U T I S M U S -S T Ö R U N G
D E R  TÄ G L I C H E  K A M P F  I M  S Y S T E M 
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Pda-Fachtag / BuchvorstEllung 

ZirkuS im kOpf



13:00 uhr Begrüßung Hartwig Fuchs  & Saskia Susanne Neu 
Hamburger Perspektivwechsel Media

13:30 uhr Beitrag von Frau Antje Horn-Engeln
Elternverein Autismus Hamburg e.V. (www.autismushamburg.de)

13:45 uhr Vortrag von Frau Dr. Nicole Chou-Knecht
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie, Co-Präsidentin  
Fachverein PDA-Autismus-Profil (www.pda-autismus-verein.org)

14:45 uhr Kaffeepause

15:30 uhr Vortrag von Frau Sarah Weber, Sonderpädagogin  
und Gründerin von AutisPlus (www.autisplus.de)

16:15 uhr Beitrag von Frau Vivian Weiss
Co-Autorin und Mutter von Ben aus dem Buch „Zirkus im Kopf“

16:45  Offener Austausch & Vorstellung des FAPDA  
(Fachverein PDA-Autismus-Profil)

18:00 uhr Ende der Veranstaltung
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pDa-faCHtaG  17.2.24

kostenbeitrag pro person 
Euro 25,- 

Wir bitten um anmeldung unter  
write@hamburger-perspektivwechsel-media.de  
bis zum 15. Januar 2024



Wir bitten um verbindliche anmeldung unter  

write@hamburger-perspektivwechsel-media.de  
bis zum 15. Januar 2024
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anmElDunG

Kostenbeitrag pro Person Euro 25,- 


